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I. Allgemeine Aufgaben 0 0 0 2 8 3
Die M itarbeiter in den H aftanstalten des Staatssekretär! ts fü r Staats- 

. Sicherheit haben im Kam pf gegen Spione, Schädlinge, DiversäntSfi”“ "“ ' 
und andere Feinde der Deutschen Demokratischen Republik verant­
wortungsvolle Aufgaben. . v

Ihre Arbeit dient der Isolierung von Personen, die gegen die Deutsche 
Demokratische R epublik ,, den Aufbau des Sozialismus und gegen die 
E rhaltung des Friedens Verbrechen begangen haben.

Sie haben beizutragen zur W ahrung der demokratischen Gesetzlich­
keit und zur w eiteren Festigung der Rechtsordnung in der Deutschen 
Demokratischen Republik.

Die M itarbeiter des Staatssekretariats für Staatssicherheit haben im 
besonderen in der Bewachung von Häftlingen —

Flucht, Selbstmord, Verbindungsaufnahme von Häftlingen 
nach Innen und Außen, ( '

zu verhindern.

E rfüllt m it einem hohen Klassenbewußtsein sind die M itarbeiter in 
den H aftanstalten des S taatssekretariats für Staatssicherheit ver­
pflichtet, in den H äftlingen Verbrecher und Feinde des Friedens und 
des Fortschritts zu sehen. Auf keinen Fall darf es zu . Erscheinungen 
des Vorschubleistens oder der Kontaktaufnahm e m it Häftlingen 
kommen.

Die M itarbeiter des Staatssekretariats für Staatssicherheit haben alle 
M aßnahmen zu treffen, daß die gegebenen Befehle und Anordnungen 
zur Isolierung und Überwachung von-Häftlingen befolgt werden.
Die geringste Nachlässigkeit in der Wachsamkeit beim Umgang m it 
Häftlingen stellt eine Gefahr d a r,. d ie . ernste, nicht wieder gut zu 
machende Folgen nach sich ziehen kann. , , - ; ,

Eigenmächtige Handlungen und Unterlassungen entgegen bestehender 
Dienstanweisung sind unzulässig und geeignet, die Arbeit der U nter­
suchungs-Organe zur Entlarvung der einsitzenden Verbrecher, zu er­
schweren. ■ ''

Die M itarbeiter der H aftanstalten haben deshalb die , Pflicht, ihren 
Dienst ernst und gew issenhait auszuüben, wenn erforderlich, eigene
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